
Anfahrtsbeschreibung

Vom Bahnhof :

Ab Düsseldorf-Derendorf: Verlassen Sie den 
S-Bahnhof und biegen Sie rechts in die Münsterstraße. 
Das Hotel befindet sich auf der linken Seite.   
Nächstgelegener S-Bahnhof: 
Düsseldorf-Derendorf (S11, S1)  
 
Sie haben die Wahl zwischen einem Einzelfahrschein 
(2,90 €), einem Tages- (7,20 €) oder einem 
Wochenticket (29,50 €). Damit dürfen Sie alle Bahnen 
und Busse im inneren Verkehrsring von 
Düsseldorf nutzen.   

Mit dem Auto :

Die GPS-Koordinaten des Hotels: 51.248524°N 
6.796860°E 

Parken: 
Hotelparkplätze stehen gegen Gebühr zur Verfügung.
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Symposium Non-Hodgkin-Lymphome
für Patienten, Angehörige, Ärzte und Interessierte

Veranstaltungsort: 
NH Hotel Düsseldorf City Nord

 Münsterstr. 230-238 · 40470 Düsseldorf

Themen
Neues aus der Gesundheitspolitik, Ausblicke auf neue Therapien

in der Behandlung von hämatologischen Erkrankungen.
Bedeutung des Mikrobioms in der Onkologie bei

hämatologischen u. onkologischen Patienten.
Chronische Lymphatische Leukämie (CLL)

Einsatzgebiete und Möglichkeiten bei CAR T- Zell Therapie.
Moderne Strahlenbehandlung von Lymphomen- Aktuelle Entwicklung

in Forschung, Bildgebung und Anwendung künstlicher Intelligenz. 
Nebenwirkungen und deren Behandlung während und nach Therapien.

Seltene Lymphome, Diffus großzelliges B-Zell-Lymphom,
Follikuläres und andere indolente Lymphome, 

Plasmozytom und Multiples Myelom.

05. Sept. 2026
08.15 Uhr – 17.00 Uhr

Ausstellung mit Ständen.  
Parallele Workshops

.

Hybrid-Veranstaltung
Diese Veranstaltung wird zertifiziert

bei der Ärztekammer Nordrhein

Non-Hodgkin-Lymphome Hilfe e.V.
Vorsitzender: Peter Michalski

Tel.: +49 (0) 25  21-10  356
E-Mail: nhl-hilfe@web.de · www.nhl-hilfe.eu

Folgende Institutionen, Organisationen und
Krankenkassen haben die Durchführung

des Symposiums ermöglicht

• LLH Leukämie- und Lymphomhilfe e.V.

• Arbeitsgemeinschaft für Krebsbekämpfung NRW

							     

				  

				  

				  

				  

				  

• AOK Rheinland/Hamburg

• Barmer Ersatzkasse

• BKK Nordrhein

• AOK Nordrhein

• Kompetenznetz Maligne Lymphome

• Verein Lebenswert

• Knappschaft

• Landwirtschaftliche Krankenkasse

• Vereinigte IKK

• vdek-LV NRW
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Programm Samstag, den 
05.09.2026 	

Hörsaal 1
09.15 - 09.30 Uhr   	Begrüßung und Eröffnung
	 Peter Michalski / Michael Enders
	 Neues aus der Gesundheitspolitik.
	 Dr. med. Dr. rer. nat.
	 Heinz Dürk, Hamm. 

Hörsaal 1
09.30 - 10.30 Uhr	 Ausblicke auf neue Therapien
	 In der Behandlung von 
	 hämatologischen Erkrankungen.
	 Chefarzt PD Dr. med. Peter Staib, 		
	 Eschweiler.
	 .

Hörsaal 1
10.30 - 11.30 Uhr  	Bedeutung des Mikrobioms 
	 in der Onkologie bei
	 hämatologischen u. onkologischen 		
	 Patienten.
	 Chefarzt PD. Dr. med. Dietmar Söhngen,
	 Bad Suderode.

	 				  
Foyer
11.30 - 11.45 Uhr 	 Kaffeepause.

Hörsaal 1
11.45 - 12.45 Uhr   	Chronische Lymphatische 
	 Leukämie (CLL).
	 Prof. Dr. med. Barbara Eichhorst, Köln.

Foyer
12.45 - 13.30 Uhr   	Mittagspause.

13.30 - 15.00 Uhr 	 (zeitgleiche Workshops).

Hörsaal 1   	 Einsatzgebiete und Möglichkeiten bei 	
	 CAR T- Zell Therapie.
	 Chefarzt PD Dr. med. Ralf Meyer, 
	 Dortmund,
	 Dr. med. Dietlinde Janson, Dortmund.

Veranstalter / Organisation / Anmeldung
Non-Hodgkin-Lymphome Hilfe e.V.
Selbsthilfeorganisation Nordrhein-Westfalen 

Wissenschaftlicher Leiter: 
Dr. med. Dr. rer. nat. Heinz Dürk, Hamm           
                                           

Kontakt : Peter Michalski / Michael Enders  
NHL- Hilfe e.V. NRW  
Tel. 02261-9877114  
E-mail:  nhl-hilfe@web.de 
Internet: www.nhl-hilfe.eu

Teilnahmekosten :
Wir haben auf eine Teilnahmegebühr verzichtet,
würden uns aber über eine Spende in Höhe Ihrer
Wahl freuen.
Am Infostand der NHL-Hilfe besteht die Möglichkeit, 
Ihre Spende direkt zu tätigen.

Spendenkonto für Überweisungen:

Volksbank Oberberg
BIC: GENODED1WIL
IBAN: DE 75 3846 2135 2208 9380 13

Anmeldung
Wir bitten um Anmeldung bis zum 24. August 2026	
Bitte melden Sie sich verbindlich mit anhängender 
Anmeldekarte namentlich an.
Die Anmeldung ist auch online möglich 
Bei Postversand:
Bitte die Karte in einen Briefumschlag stecken.

Tagungsort
NH Hotel Düsseldorf City Nord,  
Münsterstr. 230-238
40470 Düsseldorf 

In dringenden Fällen erreichen Sie uns
unter der Rufnummer
NHL- Hilfe 0171-8248570

 

Raum 1   	 Moderne Strahlenbehandlung von 
	 Lymphomen- Aktuelle Entwicklung
	 in Forschung, Bildgebung und 
	 Anwendung künstlicher Intelligenz. 
	 Dr. med. David Steike, Münster.

Raum 2	 Nebenwirkungsmanagement bei 
	 modernen onkologischen Therapien.
	 Chefarzt Prof. Dr. med. Gero Massenkeil, 
	 Gütersloh.

  
15.00 -15.15	 Kaffeepause.

15.15 - 16.45	 Zeitgleiche Workshops.

Hörsaal 1	 Seltene Lymphome.
	 Chefarzt Dr. med. 
	 Andreas Hilbig-Cordes, Hamm.
 

Raum 1	 Diffus großzelliges B-Zell-Lymphom.
	 Prof. Dr. med. Gerhard Heil, 
	 Burgdorf.

Raum 2	 Follikuläres und andere indolente 
	 Lymphome.
	 Chefarzt PD Dr. med. Ralf Meyer, 
	 Dortmund.	  

Raum 3	 Plasmozytom und Multiples Myelom.
	 Dr. med. Dr. rer. nat. Heinz Dürk, 		
	 Hamm.
 
 
17.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung.


